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// Geschlossene Gesellschaft

// Geschlossene Gesellschaft

/ von Jean-Paul Sartre / Deutsch von Traugott König

/ Premiere: 18. September 2004 / 19.30 Uhr / Kleines Haus

/ Regie: Tatjana Rese / Bühne: Beatrix Sunkovsky / Kostüme: Madeleine Hasselmann

/ Mit: Babett Arens, Mathias Max Herrmann, Ruth Marie Kröger, Sven Prietz

Zu Lebzeiten sind sie einander nie begegnet, jetzt, nach ihrem Tod, treffen sich Inés, Estelle und Garcin in einem Hotelzimmer. Das Licht brennt, der Weg nach draußen ist versperrt, ihre Gesellschaft wird kein Ende mehr finden. Willkommen in der Hölle. »Was ich auch über mich sage, immer spielt das Urteil andrer hinein. Was ich auch in mir fühle, das Urteil andrer spielt hinein. Das bedeutet, wenn meine Beziehungen schlecht sind, begebe ich mich in die totale Abhängigkeit von andren. Und dann bin ich tatsächlich in der Hölle. Und es gibt eine Menge Leute auf der Welt, die in der Hölle sind, weil sie zu sehr vom Urteil andrer abhängen.« (Jean-Paul Sartre)
/ Besetzung:
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